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©ernte ^4©üben
Oie dafd?citul?r als

Koinpajj.
Beinafje fo einfad? tnie non
ber ©afd)enul)t öte 3eit ab»

3ulefen ift es, nad) if)r öie
£?immelsrid)tungen 3U be=

ftimmen. Richtet öen Stun»
beryeiger gegen öie Sonne ;
in ber Rütte bet Iiir3eren
Diftanj (Dorroärts ober rüd=
œârts) nom Stunben3eiger
nad; ber 3aI?112 liegt Süben.
Prägt end) biefe einfache
Riet^obe bes ©rientierens
gut ein ; fie fann eud) eines
Sages auf euren R)anbe»
rungen, fei es beim Karten»
lefen ober trtenn it)r eud)

uerirrt I?abt, gute Dienfte leiftert. 3ur Rad?t3eit orientiert
man fid) am beften nad) ben Sternen, bod) ift bies nid)t
fo einfad). IDit etmäfjnen bespalb als fflrientierungsmittel
bas Rtoos unb bie $led?ten an Baumftämmen; fie tt>ad)fen
auf ber RJetterfeite, 3eigcn alfo gegen Rieften.

Die ererbte IDicfe.

©in Recfyenejempel für junge ©eometer.

©in Dater Dermad?te fei»
neu oier Söijnen eine ÏDiefe
uon nebenftefjenber ©eftalt,
mit ber Beftimmung, baf;
jeber SoI)n gleid) niel et»

l;alte, unb baff aufjerbem
jeber ©eil ät)nlid)e $orm inie
bas ©ati3e I)abe. R)ie oer»
teilten nun bie Söfyne biefe
U)iefe, um ben letjten RDil»

len bes Daters aus3ufüf)ren
(fluflöfung Seite 272.)

Sonne^ude»
vie Taschenuhr als

tiompah.
Beinahe so einfach wie von
der Taschenuhr die Zeit
abzulesen ist es, nach ihr die
Himmelsrichtungen zu
bestimmen, Richtet den
Stundenzeiger gegen die Sonne
in der Mitte der kürzeren
Vistanz (vorwärts oder
rückwärts) vom Stundenzeiger
nach der Zahl k2 liegt Süden,
prägt euch diese einfache
Methode des Grientierens
gut ein i sie kann euch eines
Tages aus euren Wanderungen,

sei es beim Narten-
lesen oder wenn ihr euch

verirrt habt, gute Dienste leisten. Zur Nachtzeit orientiert
man sich am besten nach den Sternen, doch ist dies nicht
so einfach. Wir erwähnen deshalb als Grientierungsmittel
das Moos und die Zlechten an Baumstämmen,- sie wachsen
auf der Wetterseite, zeigen also gegen Westen,

Die ererbte Wiese.

Tin Rechenexempel für junge Geometer,

Tin Vater vermachte
seinen vier Söhnen eine Wiese
von nebenstehender Gestalt,
mit der Bestimmung, daß
jeder Sohn gleich viel
erhalte, und daß außerdem
jeder Teil ähnliche Zorm wie
das Ganze habe. Wie
verteilten nun die Söhne diese
Wiese, um den letzten Willen

des Vaters auszuführen
----------I (Auflösung Seite 272.)
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